
 

  

 

 

Sehr geehrte Redaktion, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,    

mit der Bitte um Veröffentlichung möchten wir Sie über den Verlauf der von 

KunstVereineRuhr im Rahmen der neuen Landesinitiative zur individuellen Förderung von 

Künstlerinnen, Künstlern und Kreativen (IKF) geförderten „RuhrResidence 2016“ 

informieren. 

 

DIE RUHRRESIDENCE 2016 

Am 17. September endete die Bewerbungsphase für die vom Netzwerk der KunstVereineRuhr 

jüngst ausgeschriebenen Artist in Residence-Programme GO und RETURN. GO widmet sich 

dabei der Kunstszene vor Ort: Acht Ruhrgebiets-KünstlerInnen erhalten durch ein 

Reisestipendium die Möglichkeit, in ein frei wählbares Land zu reisen, um Erfahrungen für 

ihre individuelle künstlerische Weiterentwicklung zu sammeln. RETURN führt internationale 

KünstlerInnen in das Ruhrgebiet: Das europaweit ausgeschriebene Research-Stipendium 

bietet zwei KünstlerInnen für einen Monat die Ruhrregion kennenzulernen und ihre vor Ort 

gesammelten Eindrücke künstlerisch umzusetzen. Das mit Ateliers und Wohnräumen 

ausgestattete Künstlerhaus Dortmund und das Kunsthaus Essen dienen 2016 als 

Basisstationen und Reflexionsorte. 

 

DIE BEWERBUNGEN 

Innerhalb der einmonatigen Bewerbungsphase sind bei den Initiatoren der RuhrResidence 56 

hochkarätige Bewerbungen aus acht europäischen Ländern eingegangen. Eine achtköpfige 

Jury, bestehend aus KünstlerInnen, Kuratoren, Kunstprofessoren und Vertretern der 

KunstVereineRuhr, hat über die individuellen Projektvorschläge der KünstlerInnen 

entschieden. Das Spektrum reichte dabei von Fotografie, Installationen, Film und Video über 

Malerei bis hin zu Grafik, Skulptur und Perfomance. Vertreten waren damit eine Vielzahl der 

aktuellen künstlerischen Medien sowie interdisziplinäre Ansätze. 

  

 

 

 



 

  

 

DIE RUHRRESIDENTEN 2016 

Wir freuen uns hiermit die RuhrResidenten 2016 bekannt zu geben:  

GO 

Axel Braun 

Marta Colombo 

Andreas Golinski 

Nicola Gördes 

Heike Kandalowski   

Peter Strickmann 

Adriane Wachholz 

Katrin Wegemann 

RETURN 

Stefano Cagol im Kunsthaus Essen  

Jorn Ebner im Künstlerhaus Dortmund e.V.  

 

DIE RESIDENZEN 

Die Recherchereisen und -aufenthalte werden ab dem 7. Oktober bis Ende November 

durchgeführt. Parallel dazu werden die KünstlerInnen auf der bis dahin neu gestalteten 

Website der KunstVereineRuhr www.kunstvereineruhr.de von Ihren Recherchereisen 

berichten und geben so die Möglichkeit, künstlerische Prozesse mitzuerleben. 

 

  

http://www.axelbraun.org/
http://www.axelbraun.org/
http://www.marta-colombo.blogspot.de/
http://www.andreasgolinski.com/
http://www.heikekandalowski.de/
http://www.peterstrickmann.blogspot.de/
http://www.adrianewachholz.de/
http://www.katrinwegemann.de/
http://www.stefanocagol.com/
https://www.facebook.com/kunsthaus.essen/
www.jornebner.info
https://www.facebook.com/K%C3%BCnstlerhaus-Dortmund-eV-192308700792801/
http://www.kunstvereineruhr.de/


 

  

 

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 

Mit der neuen Landesinitiative zur individuellen Förderung von Künstlerinnen, Künstlern und 

Kreativen (IKF) startet die Landesregierung ein Pilotprogramm im Ruhrgebiet, das sowohl für 

bessere Arbeits- und Lebensbedingungen bei Künstlerinnen und Künstlern sorgen als auch 

Kreativität und künstlerische Innovationen stärken soll. 

Das Programm ermöglicht bereits etablierten kulturellen Institutionen, Dachverbänden und 

freien Kulturträgern mit Netzwerkfunktion Projekte zur individuellen Förderung von  

Künstlerinnen, Künstlern und Kreativen im Ruhrgebiet zu konzeptionieren und sie zur 

Förderung beim Land Nordrhein-Westfalen zu beantragen. 

Die Pilotphase der IKF im Ruhrgebiet dient der Erarbeitung und anschließenden Erprobung 

von innovativen, interdisziplinären und nachhaltigen Fördermaßnahmen. 

 

Mit dem Grundverständnis der Ruhrregion als Experimentierfeld, Labor und 

Möglichkeitsraum hat das seit 2006 bestehende Netzwerk KunstVereineRuhr – ein 

institutioneller Zusammenschluss von 15 im Ruhrgebiet ansässigen Kunstvereinen und 

Künstlerhäusern – auf der Basis bereits erfolgreich durchgeführter Künstler-Residence-

Projekten das innovative Konzept einer mehrdimensionalen RuhrResidence entwickelt. 

Als Teil der neuen Landesinitiative IKF widmet sich die Ruhr.Residence in ihrer 2016 

angelegten Pilotphase den beiden eigens entwickelten Residence-Formaten GO und 

RETURN. 

 

    Gefördert vom             In Kooperation mit 

 



 

  

 

Sprechergruppe der KunstVereineRuhr 

Reinhard Buskies – Kunstverein Bochum 

Peter Schmieder – Künstlerhaus Dortmund 

Uwe Schramm – Kunsthaus Essen 

Linda Schröer – Dortmunder Kunstverein (Projektleitung) 

 

Kontakt 

info@kunstvereineruhr.de 

Webseite 

www.kunstvereineruhr.de 

 

KunstVereineRuhr 

Bochumer Kulturrat 

galerie januar, Bochum 

Kunstverein Bochum 

Künstlerhaus Dortmund 

Dortmunder Kunstverein 

Kunstverein Ruhr, Essen 

Kunsthaus Essen 

KAM, Kunst am Moltkeplatz, Essen 

Kunstverein Recklinghausen 

Kunstverein Duisburg 

Kunstverein Gelsenkirchen 

Kunsthaus Mülheim 

Mülheimer Kunstverein 

Kunstverein Unna 

Virtuell visuell, Dorsten 

 

mailto:info@kunstvereineruhr.de
http://www.kunstvereineruhr.de/
http://www.kulturrat-bochum.de/
http://www.galerie-januar.de/
http://www.kunstverein-bochum.de/
http://www.kuenstlerhaus-dortmund.de/de/
http://www.dortmunderkunstverein.de/
http://www.kunstvereinruhr.de/
http://www.kunsthaus-essen.de/
http://www.kunst-am-moltkeplatz.de/
http://www.kunstverein-recklinghausen.de/
http://www.kunstverein-duisburg.de/
http://www.kunstverein-gelsenkirchen.de/
http://kunsthaus-mh.de/
http://www.muelheimer-kunstverein.de/
http://www.kunstvereinunna.de/
http://www.virtuellvisuell.de/

